
Rolle der Projektberatung  
 
1. Welche Aufgaben übernimmt die Projektberatung?  

Es geht um die Beratung im Vorfeld der Antragstellung. Da es Kriterien und Richtlinien 
gibt, möchten wir durch die Projektberatung sicherstellen, dass die Projektgruppe vor 
Ort alles zur Unterstützung bekommt, damit der Antrag positiv beschieden werden 
kann. Darüber hinaus hat die Projektberatung keine weitere Rolle oder Aufgabe, außer 
das Projektteam vor Ort möchte sie weiter mit einbeziehen; dies ist mit der beratenden 
Person abzustimmen. 
 

2. Wer bestimmt den Projektberater / die Projektberaterin?  
Im Innovationsprojektteam sind alle Regionen durch die Regionalreferent:innen sowie 
eine Vertretung des Diözesancaritasverbandes dabei. Die Zuständigkeit wird i.d. Regel 
geographisch entschieden. D.h. der/die zuständige Regionalreferent:in begleitet die 
Antragstellung von Gruppen aus der jew. Region. Das verkürzt die Wege und 
ermöglicht ggf. auch die Vernetzung zu anderen/ähnlichen Projekten in der Nähe. 

 
3. Zu welchem Zeitpunkt beginnt die Tätigkeit der Projektberatung? 

Sobald eine Projektidee angemeldet wird (egal ob über die Homepage oder per Mail), 
wird der/die zuständige Regionalreferent:in informiert und meldet sich bei der 
Projektleitung. 
 

4. Ist die Einbindung einer Projektberatung zwingend erforderlich?  
Ja, um die Antragstellung zu vereinfachen, Fragen sofort klären zu können und das 
Projekt auch in unserem Team detaillierter erklären zu können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 


